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Geschichte des Jahrhunderts der Reformation herausg. von 
G. Berbig, Bd. 10) und Fritz Hartung, Geschichte des 
fränkischen Kreises, I. Band, Leipzig 1910.

K. Z.
267. Die Abhandlung von H. Fliedner, ‘Die 

Rheinzölle der Kurpfalz am Mittelrhein in Bacharach 
und Kaub’ (XV. Ergänzungsheft der Westdeutschen Zeit­
schrift für Geschichte und Kunst) bringt zunächst eine 
Geschichte der äusseren Entwickelung jener beiden Zölle, 
von denen der zu Bacharach zuerst im J. 1226, damals 
bereits in pfälzischem Besitz, der zu Kaub zuerst i. J. 1257, 
als Falkensteinscher, seit Anfang des 14. Jh. als pfälzischer 
Zoll, begegnet, bis zu ihrer Aufhebung i. J. 1803, ferner 
eine eingehende, systematische Schilderung der wirtschafts­
geschichtlichen und verwaltungstechnischen Seiten des 
Zollwesens an jenen beiden Stätten. Beigegeben sind 
Tabellen über die zahlreichen, verschiedenartigen An­
weisungen auf die Zölle (seit dem 14. Jh.) und einige 
Aktenstücke aus dem 15. bis 18. Jh. M. Kr.

268. Vier Beiträge zur Erläuterung des alten 
Trierer Stadt rechts (1. Das Bauding des Trierer 
Stadtzenders, 2. Das Verhältnis der Stadt zur Maximin­
abtei, 3. Bruchstück einer deutschen Uebersetzung des 
alten Stadtrechts, 4. Eine Hs. des Trierer Stadtrechts im 
Domarchiv zu Trier) veröffentlicht G. Kentenich im 
Trierischen Archiv Heft XV (1909), 85—95. E. P.

269. Von einer Serie Statuti della Repubblica Fio­
rentina veröffentlicht Romolo C a g g e s e den ersten 
Band: Statuti del Capitano del popolo degli anni 1322 — 
1325. A cura del comune di Firenze. 1910. Das Statut, 
bestehend aus 5 Büchern, ist 1322 erlassen und hat im 
Jahre 1325 eine Durchsicht erfahren und Zusätze erhalten. 
C. macht im Text die verschiedenen Bestandteile durch 
verschiedenen Druck und Zusatz von Sternen und dergl. 
kenntlich und gibt drei Tafeln (Druck) zur Charakteristik 
verschiedener Hände und der Art der Zusätze bei. Eine 
ausführlichere Einleitung soll dem zweiten Bande, der das 
Statut des Podesta enthalten wird, beigegeben werden, 
gegenwärtig beschränkt sich C. auf eine Beschreibung 
der Hs. B. Schm.

270. ‘Zu den bayrischen Synoden am Aus­
gang des 8. Jh.’ bringt A. Werminghoff in der Heinrich 
Brunner zum 70. Geburtstag von Schülern und Verehrern 


